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pädagogische Chronik.
Aarga«. Das Lehrerseminar in Wettingen zählte 106 Zöglinge, von

denen 23 extern waren. Von 37 Neu-Anmeldungen sind 31 berücksichtigt. Von
26 Anmeldungen zur Patentierung fanden 24 Gehör. —

Ueberflüssige Bezirkslehrer. An 2 Lehrstellen in Baden mel»

deten sich 34 Bewerber, 16 hievon führen den Doktortitel. —
K a ist en zahlt einem Lehramtskandidaten an seiner Oberschule 1866 Fr.
Luzer«. Die landwirtschaftliche Winterschule in Sursee beging das

Jubiläum des 25-jährigen Bestandes. Am Bankette beteiligten sich 566 Per-
sonen. Der verdienten Anstalt erfolgreichen Fortbestand! —

Der verdiente Erz.-Rat und gew. Professor Dr. Brandstetter hat in
geistiger und körperlicher Frische den 86sten Geburtstag gefeiert. Auch unsere«

Organes herzliche Wünsche! —
N«r». Den 23. März starb der eidg. Oberexperte I. Weingart, ein

Mann, im Schulwesen vielseitig und langjährig tätig gewesen. —
Die .Berner Seminarblätter' erscheinen künstig monatlich je 32—48

Seiten stark und werden neben dem bisherigen Herrn Or. E. Schneider auch

noch von den Herren Dr. A. Schräg in Bern und Dr. Oskar Meßmer in Ror»
schach redigiert. —

Am Technikum in Burgdorf wurden 2 Schüler ausgewiesen. Nun so-

fertige Demonstrationstagung von 246 ihrer Freunde, Klage bei der ktl. Erz.»
Direktion durch das Mittel eines AnwalteS und Publikation einer Protester-
klürung dieser Jungen«. —

Zürich. In der bekannten .Schweiz. Lehrerz." geruht ein Dr. W.
Klinke zu behaupten, für die moderne Psychologie falle die Anschauung ohne
Weiteres dahin, als ob die Stimme des Gewissens Gottes Stimme
sei. Was sagen deren katholischen Abonnenten zu dieser neuesten Leistung?
WohlbekommS, sie paßt zu dem PanegyrikuS auf den Lump Ferrer. —

Schwyz. Die um die kath. Interessen der Schweiz hochverdiente Anstalt
der schweiz. Bischöfe, das herrlich gelegene und modern erweiterte und ausgebaute

Kollegium .Maria-Hilf" dahier ist fast völlig nieder- und ausgebrannt.
Ein Menschenleben ist gottlob nicht zu beklagen. Der materielle Schaden ist
ungemein groß. Vorläufig wird emsig an der .Herausfischung' allst, noch ver-
wendbarer Gegenstände aus dem Schütte gearbeitet, den Studenten ist für 14
Tage unfreiwillige Vakanz gegeben. Wie sich die Dinge nachher gestalten, ist
dem Arbeitseifer und verweisen Fürficht der schwer heimgesuchten Anstaltsleitung
und dem Entgegenkommen Wohlwollender anheimgestellt. Sicher ist, dab Rektorat
und Profestoren da« Menschenmögliche leisten, auch am entgegenkommenden Sinne
der Ortsbevölkerung fehlt es nicht. Unserseits der Leitung und den Profestoren
unser aufrichtiges Beileid; sie machen schwere Zeiten durch, allein der christliche

Opfersinn, der die Anstalt so berühmt gemacht wird auch diese Wunde zu hei-
len verstehen. —

Ins Noviziat der Schwestern des hl. Kreuzes in Jngenbohl find wieder
36 Kandidatinnen aufgenommen worden. —

Das Schuljahr im Lehrerseminar Rickenbach endete mit den bestverlaufenen
Schlußprüfungen vom 4. und 5. April. —

Oberlehrer und Organist Knobel hat GerSau nach 2-jähriger Wirksamkeit
schon wieder verlassen. —

Art. Von der Beerdigung des eidg. Oberexperten Weingart heimkehrend

erlag Hr. Prof. Nager einem Schlaganfalle. Der Verstorbene war ein gott-
begnadigter Praktiker in der Schule und für die Schule, dabei ein auSdauern»
der Arbeiter, ein gläubiger Erzieher und ein trefflicher Bürger. In sxinen
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Stellungen als Rektor der Kantonsschnle, als Erz.-Rat, eidg. Rekrutenprukungs-
Experte und als Professor stellte er überall den ganzen Schulmann, st. I.

St. Hallen. In Rorschach starb W. Hobi, Sohn des Lehrers H. in
Berschis. Der Verstorbene war Schüler der 1. Klasse. —

G old ach errichtet 2 neue Lehrstellen und erweitert da« Schulhaus. —
Wallis. Die Regierung bestellte für die Rekruten des Kartons 7t)l> Ex.

„Der kath. Schweizersoldat' von Pfarrer Widmer in Dittingen. Das
kräftige Büchlein ist aber auch darnach, wie übrigens olle von demselben Autor
stammenden Gebetbüchlein. Eine wirklich erfrischende Lektüre voll Geist und
Kraft! Erschienen bei Benziger <b Co. A G. Einsiedeln. —

Briefkasten dey Redaktion.
N«richtigu«g. Die Druckbogen der letzten 36-seitigen Beilage (siehe Nr.

13) konnten aus technischen Gründen nicht mehr zur Korrektur an die Verfasser
geschickt werden. Es sind darum einzelne Fehler stehen geblieben. G.
Schwander ersucht nun die Redaktion um Notierung folg. Errata:

S. 1 statt : Von Dr. Greg. Sch. lies: v. st. G. Sch. S. 14 statt:
io Portativ lies: lo stortatis. S. 16 statt: materiell beglaubigte A. lies:
notariell d. S. 17 statt: non Iieot ovi lies: n. I. dovi. S. 21 statt:
spekulierenden Verstandes lies: spekulativen.

Wir bitten den hochw. Herrn um srdl. Nachsicht und danken ihm noch-
mals herzl. für die Ueberlassung seiner äußerst interessanten und belehrenden
Arbeit. —

lloàeîtsgesànlc ^

/ inacben, cicier Hire einkaufen, ver-
^ langen 5ie gratis unsern Neuesten Katalog 1910 (ca
V 1400 pbotogr. Abbild.) über maM llldeme u. lNnuei
X verNId. keltecice, lalelgeiâte. Xontcoll. tZolli^si-en u. Ubren.

X L. l-kiellt-IVIs^er à vie, I_u?ern, llurplat? >»io. 44.

Offene Schulstelle.
Kathol. Degersheim, Mittelschule, infolge Resignation,

mit Antritt 1. Mai l. I.
Gehalt: 1700 Fr., voller Beitrag an die Lehrerpen-

sionskasse und 300 Fr. Wohnungsentschädigung.

Anmeldung bis 16. April bei hochw. Herrn Pfarrer
Z. Breitenmoser, Schulratspräsident.

St. Gallen, den 4. April 1910.

II 1499 « Die Erjiehungskanjlei.
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